
Fünfter Platz in Ulm für Schneider 
 
LG Mörfelden-Walldorf – Leichtathletik (tj). Kai Schneider konnte am vergangenen 
Wochenende bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in Ulm mit neuer persönlicher 
Bestleistung überzeugen. Erstmals knackte der Siebzehnjährige im Dreisprung die 14 Meter-
Marke und belegte den fünften Platz im Feld der B-Jugend. Kurzeitig führte er sogar, doch die 
Konkurrenz wusste zu kontern. Gleichzeitig bedeutet die Weite von 14,04 Meter, die er im 
dritten Versuch erzielte, einen neuen LG-Rekord. 
Das war für den jungen Athleten ein gelungener Abschluss der Saison. Bislang plagten 
Schneider viele kleine Verletzungen, die ihn an großen Weiten, vor allem im Weitsprung, 
hinderten. Auch sein Trainer Markus Oerter war mit dem Abschneiden bei der DM zufrieden. 
Im Erfurter Steigerwaldstadion plagte Tina Scheuer der Regen. Bereits zwei Wochen vor der 
Jugendmeisterschaft standen für die Kugelstoßerin die nationalen Titelkämpfe an. Mit 12,96 
Meter belegte Scheuer Rang elf. Allerdings störte der zu Beginn des Wettkampfs 
einsetzenden Regen die Abläufe in ihrer Drehstoßtechnik, mit der sie in diesem Jahr bereits 
14,16 Meter erzielen konnte, und somit war das Resultat für sie letztendlich in Ordnung. 
Am 25. und 26. Juli nahm Tina Scheuer bei den Deutschen Polizeimeisterschaften in Wetzlar 
teil und stellte sich der Konkurrenz gleich in drei Wurfdisziplinen – Kugelstoß, Diskus- und 
Speerwurf. Im Kugelstoßen (13,48 Meter) und im Diskuswurf (33,71 Meter) wurde sie 
jeweils Vierte. Mit 37,29 Meter im Speerwurf konnte sie sich sogar den Vizetitel sichern. 
Steffen Lorenz teste am 4. August in Eberstadt und am 5. August in Fränkisch-Crumbach sein 
Leistungsvermögen vor den Süddeutschen Meisterschaften (18./19. August in Saarbrücken). 
Am 4. stieß er die Kugel im ersten Versuch mit 14,85 Meter die Kugel nur vier Zentimeter 
unter seine Bestleistung. Einen Tag darauf wurden es im Odenwald zwar nur 13,49 Meter, 
dafür schleuderte er den Diskus nach zweijähriger Wettkampfpause mit dem 
scheibenförmigen Wurfgerät auf eine neue persönliche Bestweite von 38,59 Meter. 
Auch Zehnkämpfer Jens Fritsche, der sich auf die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 
in Vaterstetten (7. bis 9. September) vorbereitet, konnte nach den letzten harten 
Trainingswochen mit 11,65 Meter im Kugelstoß und 34,13 Meter im Diskuswurf zufrieden 
sein. Bereits am 1. August zeigte er seine aufstrebende Form bei einem Sportfest in 
Pfungstadt. Dort lief er Bestzeit über 200m (24,37 Sekunden) und übersprang 1,73 Meter im 
Hochsprung. 
Vorschau: Am Samstag, 11. August, fliegen im Waldstadion Kugel, Disken und Speere 
durch die Luft. Ab 11 Uhr beginnt der Werferabend der LG für alle Klassen. Ebenfalls am 
Wochenende finden die Deutschen Schüler-Mehrkampfmeisterschaften in Lage statt. Dort 
wird Mai-Linh Kirchner im Siebenkampf antreten. 


